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Rheinland-Pfalz ist ein waldreiches Bundesland, in dem Landesforsten die hoheitliche Auf-
sicht über die Wälder obliegt. Wir bewirtschaften in unserem Landesbetrieb mit 44 Forstäm-
tern rund 215.000 ha landeseigene Wälder. Für ca. 612.000 ha Gemeinde- und Privatwald 
übernehmen wir Aufgaben der Beratung und Dienstleistung. 
Neben den Forstämtern betreiben wir u.a. eine eigene Forschungseinrichtung, die For-
schungsanstalt für Waldökologie und Forstwirtschaft (FAWF), ein eigenes Bildungszentrum 
für die Aus- und Weiterbildung, das Forstliche Bildungszentrum in Hachenburg (FBZ) sowie 
ein Kompetenzzentrum Waldtechnik Landesforsten (KWL) und verschiedene Einrichtungen 
der Umweltbildung (z.B. Walderlebniszentrum Soonwald). 
Der Wald liefert uns den umweltfreundlichen Rohstoff Holz, schützt unsere natürlichen Le-
bensgrundlagen und ist ein wichtiger Ort der Erholung. Damit jetzt und in Zukunft alle Men-
schen von den Leistungen unserer Wälder profitieren, brauchen wir qualifizierte und moti-
vierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (m/w/d) und suchen deshalb SIE! 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist innerhalb der Zentralstelle der Forstverwaltung bei der For-
schungsanstalt für Waldökologie und Forstwirtschaft in Trippstadt die Stelle in dem For-
schungsprojekt „MetaEiche – Evidenz mehltauresistenter Eichen für die Waldverjüngung im 
Klimawandel“ 

die Stelle einer/eines Technischen Assistentin/en ( m/w/d)  

in  Vollzeit befristet bis zum 30.6.24 zu besetzen  

Ihre künftigen Aufgaben: 
 
• Feldarbeiten: 

o Identifikation und anschließende Einmessung der Probeflächen in Eichen-Naturverjüngungen  

o Wachstumskundliche, waldbauliche und pflanzenpathologische Bestandsaufnahmen 

o Bestimmung, Aufnahme und Betreuung waldbaulicher Demonstrationsflächen 

o Auswahl und Entnahme von Proben für pflanzenphysiologische, cytologische, biochemische und 

molekulargenetische Untersuchungen im Labor 

o Luftbildgestützte Untersuchung der Bäume auf Mehltaubefall mittels Drohnenbefliegung und digita-

ler Bildanalyse 

• Pflanzenanzucht für Untersuchungen zur Physiologie, Cytologie, Biochemie und Molekularbiologie 

o Klimakammeranzucht 

o Freilandanzucht 

• Betreuung bei der Entwicklung und Etablierung wissenschaftlicher Methoden 

o Zur künstlichen Inokulation der Pflanzen mit Eichenmehltau 

o Labormethoden (HPLC, FPLC, Photometer) 
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• Laborarbeiten: Bestimmung von Wasserstatus, Stressmetaboliten, antioxidativem System und Gerbstoffen 

in Blattproben 

o Teambasierte Untersuchungen von adulten Eichen und Jungpflanzen und 

o von freien Absaaten und gepfropften Pflanzen im Pflanzgarten und in Klimakammern 

• Organisation der wissenschaftlichen Kooperation und Wissensvermittlung 

 
Wir bieten: 

• ein befristetes Arbeitsverhältnis in der Entgeltgruppe 9a (Erfahrungsstufe je nach persönlichen 
Voraussetzungen) auf der Grundlage des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst 
der Länder (TV-L) 

• die Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 
• Eine familienfreundliche Personalpolitik zur besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
• Mitarbeit in einer Ressortforschungseinrichtung des Ministeriums für Umwelt, Energie, Ernährung und 

Forsten, Rheinland-Pfalz 
• Mitarbeit in einem motivierten Forschungsteam mit Dienstort Trippstadt 

 

Sie: 
• verfügen über einen staatlich anerkannten Berufsabschluss als landwirtschaftlich-

technische*r oder biologisch-technischer Assistent*in oder einen vergleichbaren 
Berufsabschluss 

• sind interessiert an elektronischer Messtechnik 
• sind außendiensttauglich und können Außendiensttätigkeiten wahrnehmen  
• sind im Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B (3) 
• sind bereit, mehrtägige Dienstreisen wahrzunehmen 
• arbeiten zuverlässig und strukturiert und verfügen über ein hohes Qualitätsbewusst-

sein 
• verfügen über sehr gute Team- und Kommunikationsfähigkeit 
• verfügen über PC-Anwenderkenntnisse in den MS-Office-Produkten 
• beherrschen die deutsche Sprache in Wort und Schrift und können sich sowohl münd-

lich als auch schriftlich gut ausdrücken 
 
Die Stelle kann grundsätzlich in Vollzeit als auch in Teilzeit ausgeübt werden. Gehen ent-
sprechende Bewerbungen ein, wird geprüft, ob den Teilzeitwünschen im Rahmen der dienst-
lichen Möglichkeiten entsprochen werden kann. 
 
Im Rahmen der Regelungen des Landesgleichstellungsgesetzes ist Landesforsten beson-
ders an der Bewerbung von Frauen interessiert. Bewerbungen schwerbehinderter Menschen 
werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt. Das Land Rheinland-Pfalz 
fördert aktiv die Gleichbehandlung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir wünschen uns 
daher ausdrücklich Bewerbungen aus allen Altersgruppen, unabhängig von Geschlecht, ei-
ner Behinderung, dem ethnischen Hintergrund, der Religion, Weltanschauung oder sexuel-
len Identität. 
 
Erfahrungen, Kenntnisse und Fertigkeiten, die durch Familienarbeit oder ehrenamtliche Tä-
tigkeit erworben wurden, werden bei der Beurteilung der Qualifikation im Rahmen des § 8 
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Abs. 1 des Landesgleichstellungsgesetzes berücksichtigt, sofern diese für die Stelle relevant 
sind. 
 
Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung  bevorzugt per Mail  im PDF-Format (An-
schreiben, Lebenslauf, alle relevanten Zeugnisse und Fortbildungsnachweise in deutscher 
Sprache) unter Angabe der Referenznummer FA-ME 04 bis 15.9.2021 an bew.tvl@wald-
rlp.de .  
Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte an die Zentralstelle der Forstverwaltung , Le 
Quartier Hornbach 9 in 67433 Neustadt an der Weinstraße . Bitte beachten Sie, dass Be-
werbungen in Papierform nur mit beigelegten frankierten Umschlag zurückgesendet werden 
können. 

Rückfragen zu Einzelheiten der Tätigkeit und organisatorischen Rahmenbedingungen beantwortet 
Ihnen gerne Herr Dr. Stefan Seegmüller, Tel.: 06306-911127, E-Mail: Stefan.Seegmueller@wald-
rlp.de. 
 
Rückfragen zum Bewerbungsverfahren sowie arbeits- und dienstrechtliche Fragen richten Sie bitte 
an Frau Diana Wetzler, Telefon 06321/6799-212 oder an Frau Zöller, Telefon 06321/6799-215 
oder per Mail an bew.tvl@wald-rlp.de.  
 

Mit der Bewerbung stimmen Sie der weiteren internen Verarbeitung Ihrer Daten zu dienstli-

chen Zwecken gemäß der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des 

Landesdatenschutzgesetzes Rheinland-Pfalz zu. Die Informationen zur Erhebung von perso-

nenbezogenen Daten bei der betroffenen Person nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unse-

rer Homepage unter https://www.wald-rlp.de/de/start-landesforsten-rheinland-pfalz/ser-

vice/datenschutzerklaerung/ entnehmen. 


